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Kulturtreibende wollen neugierig machen
37. Spielzeit in der Herzogskelter vor37. Spielzeit in der Herzogskelter vor37. Spielzeit in der Her gestellt – Vzogskelter vorgestellt – Vzogskelter vor orgestellt – Vorgestellt – V verkauf mit rabattierten Abos startet im Rathaus

Von Roland Baumann

GÜGLINGEN „Vorhang auf“, hieß die
Ansage in der Güglinger Herzogs-
kelter. Zum dritten Mal stellte Seri-
na Hirschmann vom Kulturamt des
Rathauses die Veranstaltungsreihe
in der guten Stube der Stadt vor. Es
ist die 37. Spielzeit. Und
die hat es in sich: Es ist
ein guter Mix aus Klas-
sik, Comedy, Schlager-
Revue und Figuren-
Theater für Erwachse-
ne, und auch bayerische
Blasmusik mit Klamauk
wird geboten.

Neugierde „Ich freue mich über Ihr
gesteigertes Interesse“, begrüßte
die Kulturamtsleiterin gut 150 Besu-
cher. Man wolle mit „Vorhang auf“
die Neugierde wecken, treuen
Abonnenten danken und anschlie-
ßend Gelegenheit zum lockeren Ge-
spräch bieten, führte Serina Hirsch-
mann in den Abend ein.

Bürgermeister Ulrich Heckmann
begrüßte kurz und merkte an, dass
man das kulturelle Leben in der
Stadt weiter fördern und zielgerich-
tet junge Menschen an die Veran-
staltungen heranführen wolle. Da-
niel Koschitzki (Klavier), der Lead-
er von Spark – die klassische Band

und Andrea Ritter (Flö-
ten) stellten mit baro-
cken Klängen und Tan-
go-Rhythmen ihre musi-
kalische Bandbreite mit
dem Hinweis vor, dass
die neue Saison mit „On
the Dancefloor“ von der
fünfköpfigen Band am
14. Oktober eröffnet

wird.
„Hämmerle privat“ heißt es am

17. November mit Bernd Kohlhepp.
Der Kabarettist wird seinen Fans
und Gästen in der Güglinger Her-
zogskelter Einblicke in die gehei-
men Schubladen seines Comedy-Le-
bens erlauben.

Das Württembergische Kam-

merorchester Heilbronn ist am 15.
Dezember zu Gast in der Zabergäu-
stadt. Alexander Janiczek (Violine)
wird nicht nur als Solist zu hören
sein, sondern gleichzeitig auch die
Dirigenten-Funktion übernehmen.
Werke von Haydn und Mozart ste-

hen auf dem Programm.
Die „Familie Malente“ gibt sich

wieder einmal die Ehre und kommt
am 23. Februar mit ihrem Pro-
gramm „Vielen Dank für die Blu-
men“. In bester Tradition der gro-
ßen Samstagabend-Shows ziehen

sie alle Register ihres Könnens. Ein
Experiment wird am 17. März mit Fi-
gurentheater für Erwachsene ge-
wagt. „Mario & der Zauberer“ von
Thomas Mann wird szenisch und
musikalisch von Sebastian Kautz
und Gero John umgesetzt.

Blasmusik Zum Ausklang wird
bayerische Blasmusik mit Klamauk
und Literatur verbunden. „Um a
Fünferl a Durchanand“ heißt es am
21. April. Johanna Bittenbinder,
Heinz-Josef Braun, Andreas Koll
und Sebi Tramontana sind die Prota-
gonisten. Kindertheater ist am 14.
Dezember mit „Serafin und seine
Wundermaschine“ angesagt.

INFO Vorverkauf
Der Vorverkauf wird am 15. Mai eröffnet.
Wer nicht das Abo mit 20 Prozent Rabatt
möchte, kann auch ein kleines rabattier-
tes Abo im Rathaus buchen: Telefon
07135 1080. Ausführliche Inhaltsbe-
schreibungen findet man im Netz unter
www.gueglingen.de.

Daniel Koschitzki am Klavier und Andrea Ritter (Flöte) gaben den 150 Besuchern bei
„Vorhang auf“ einen Vorgeschmack auf die kommende Saison. Foto: Roland Baumann

„Ich freue
mich über Ihr
gesteigertes
Interesse.“

Serina Hirschmann

Weitere regionale Termine finden Sie auf
unserer Wetter- und Termine-Seite,
stimme.de sowie meine.stimme.de
Veranstaltungshinweise bitte senden an:
Heilbronner Stimme
Allee 2, 74072 Heilbronn
Telefon 07131 615-0 oder per
E-Mail redsekretariat@stimme.de

Montag
LAUFFEN
Stadthalle, Charlottenstraße 89. 17.00 Ki-
nomobil zeigt: Bibi & Tina – Tohuwabohu
total, 20.00 Lion – Der lange Weg nach
Hause

NECKARWESTHEIM
Sani Designstudio, Heilbronner Str. 13.
12.00 Modenschau für alle Sinne für die
Frauengruppe des Blinden- & Sehbehin-
dertenverbands

Geburtstage
Zaberfeld Emil Hampp (90), Leonbronn.
Walter Theurer (70)
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Frühlingskonzert
Der Männergesangsverein Urbanus
Lauffen veranstaltet am Sonntag, 21.
Mai, um 19 Uhr in der Stadthalle in
Lauffen ein Frühlingskonzert. Das
Programm beinhaltet einen bunten
Liederreigen, passend zum Thema
„Frühling“. Außerdem wird das
Trompetenquartett der Musikschu-
le Lauffen zu Gast sein. Der Eintritt
kostet acht Euro. nip

Lauffen

Suzuki-Gruppe
in Stuttgart

LAUFFEN Der Musikschulkongress
2017 des Verbandes deutscher Mu-
sikschulen findet am kommenden
Wochenende vom 19. bis 21. Mai
statt. In diesem Rahmen veranstal-
ten der Landesverband der Musik-
schulen Baden-Württembergs und
die Stuttgarter Musikschule am
Sonntag, 20. Mai, ab 11 Uhr den Lan-
desmusikschultag 2017.

Zahlreiche Ensembles und Or-
chester von Musikschulen aus ganz
Baden-Württemberg musizieren
den Tag über an zwölf Spielorten.
Auch die Suzuki-Gruppe der Musik-
schule Lauffen ist mit von der Partie.

Unter der Leitung von Kirsten-
Imke Jensen-Huang werden die jun-
gen Streicher um 11 Uhr das Kon-
zertgeschehen auf der Bühne des
Erlebniskaufhauses „Das Gerber“
eröffnen. Infos unter www.landes-
musikschultag-bw.de nip

Ausflug nach Baden Baden
Alle katholischen Gemeindemitglie-
der der Pfarreien Besigheim, Bön-
nigheim und Gemmrigheim sind
zum Gemeindeausflug nach Baden-
Baden am Dienstag, 30. Mai, einge-
laden. Das Programm des Ganzta-
gesausflugs besteht aus einer Füh-
rung durch den Gönnergarten, ei-
nem Mittagessen in der „Geroldsau-
er Mühle“, anschließend geht es mit
der Schrägseilbahn auf den Haus-
berg der Badener, dort folgt eine
Kaffepause. Zuletzt wird eine Mai-
andacht in Untergrombach auf dem
Michaelsberg gefeiert. Der Fahr-
preis beträgt 30 Euro. Anmeldung
bis spätestens 26. Mai im Pfarrbüro
Besigheim unter der Telefonnum-
mer 07143 801258. nip

Bönnigheim

Zusammenwachsen mit Franziskus
LAUFFEN/TALHEIMUFFEN/TALHEIMUFFEN/T  Bei einem dreitägigen Fest auf dem Haiger Bei einem dreitägigen Fest auf dem Haiger Bei einem dr n lereitägigen Fest auf dem Haigern lereitägigen Fest auf dem Haiger nen sich die Mitglieder der neuen Kirn lernen sich die Mitglieder der neuen Kirn ler chengemeinde kennennen sich die Mitglieder der neuen Kirchengemeinde kennennen sich die Mitglieder der neuen Kir

Von Barbara Barth

So viele katholische Christen
aus so vielen verschiedenen
Orten treffen sich wahr-

scheinlich sonst nur auf Kirchenta-
gen. Auf dem Haigern in Talheim
war es am Wochenende aber annä-
hernd so voll. Hunderte Gläubige
aus den sieben Gemeinden der neu
gebildeten St. Franziskus-Gemein-
de feierten zum ersten Mal gemein-
sam die Franziskustage.

Am 1. Januar 2017 hatten sich
drei ehemals selbständige katholi-
sche Seelsorgeeinheiten zu einer
Kirchengemeinde zusammenge-
schlossen. Pfarrer Michael Donner-
bauer ist seitdem für 9600 Gemein-
deglieder in Lauffen, Neckarwest-
heim, Talheim, Flein, Untergrup-
penbach, Abstatt und Ilsfeld zustän-
dig. Die Fusion wurde nun drei Tage
lang auf Talheims höchstem Buckel
gefeiert. Dabei standen das Kennen-
lernen, die Gespräche im Vorder-
grund. Bei Kräuterwanderungen,
Spaziergängen, einer Fahrradtour,
meditativem Tanz, Kinderspiel,
Chorgesang, aber auch in Gebets-
werkstätten und bei Andachten kam

man sich näher. Der erste Abend am
Freitag stand ganz im Zeichen des
Münchener Pfarrers Rainer Maria
Schießler (siehe Kasten).

Josef Heen, zweiter Vorsitzender
des Kirchengemeinderats, baute am
Samstag mit Kindern und ihren El-
tern ein Tau-Kreuz aus Styropor und
Mosaiksteinen in allen Farben des
Lebens. Das 40 Kilo schwere Zei-
chen des Franziskanerordens wird
wahrscheinlich zu Veranstaltungen
innerhalb der neuen Gemeinde wan-
dern und ein Symbol des Zusam-
menwachsens und des gemeinsa-
men Weges werden.

Zwanglose Begegnungen Der
Haigern ist prädestiniert für solche
zwanglosen Begegnungen. „Das ist
bestes Franziskus-Wetter“ jubelt ein
Besucher freudestrahlend und wirft
die Arme in die Luft. Im Sonnen-
schein sitzen die Menschen in der
schönen Landschaft mit ihrem sen-
sationellen Weitblick. Sie kommen
ins Gespräch, essen, trinken und
diskutieren über Gehörtes. Margit
Mattfeld aus Talheim lobt die „tollen
Angebote, die alle ehrenamtlich ges-
temmt werden“.

Der Schutzpatron der neuen Kir-
chengemeinde, der Heilige Franz

von Assisi (1181 – 1226), zieht sich
wie ein roter Faden durch die drei
Tage. Sein Leben, sein Wirken, sei-
ne Bedeutung in heutiger Zeit wer-
den beleuchtet.

Dabei sollte nicht nur über Fran-
ziskus sondern auch von Franziska-
nern geredet werden. Aus dem
Franziskanerinnenkloster Sießen
bei Bad Saulgau (Landkreis Sigma-
ringen) sind die Schwestern Lea
und Vera vom Jugendpastoral ge-
kommen. In Wort und pantomimi-
schem Tanz erzählen sie im großen
Festzelt von dem reichen, hochmüti-

gen Kaufmann, der erst nach vielen
Brüchen in seinem Leben ein
Freund Gottes wurde. „Er sprach
nicht nur mit Vögeln, er war viel
mehr“, sagt Schwester Lea. So viel
mehr, dass ihn das Time-Magazin
im Jahr 2000 sogar zum „Mann des
Jahres“ wählte.

Über ihre eigenen Erfahrungen
mit Gott, ihre Berufung, ihre Zweifel
und Krisen erzählen die beiden Non-
nen freimütig. Auch über Nach-
wuchsprobleme in ihrer Gemein-
schaft. „Die Zeit, wo viele gekom-
men sind, ist vorbei. Die Familien

werden auch immer kleiner.“ Im
Mutterhauskonvent in Sießen leben
rund 85 Schwestern, in Filialen noch
einmal so viele, in Brasilien und Süd-
afrika auch rund 100 Franziskane-
rinnen.

Wunderschönes Bild Beim Schrift-
wechsel mit den beiden Schwestern
im Vorfeld der Franziskustage ist
Pfarrer Michael Donnerbauer das
Jahresmotto des Jugendpastoral in
Sießen aufgefallen: „Raus aus dem
Salzstreuer. Ihr seid das Salz der
Erde.“ Der Leitende Pfarrer der

Franziskus-Gemeinde: „Das ist ein
wunderschönes Bild, auch für uns.
Aus den sieben Orten gehen die Ge-
meindeglieder wie Salzkörner
raus.“ Am Sonntag ist Donnerbauer
bei einer Eucharistiefeier „einge-
kleidet“ worden. Die Investitur zum
Pfarrer der neuen Kirchengemein-
de St. Franziskus nahm der stellver-
tretende Dekan Roland Rossnagel
vor. Am Nachmittag ging das dreitä-
gige Fest mit dem Luftballonwettbe-
werb „Höhenflüge mit Franziskus“
und „Nachklängen“ durch die Chö-
re der Gemeinde zu Ende.

In gemeinsamer Handarbeit entsteht dieses Tau-Kreuz aus Styropor und Mosaiksteinen in allen Farben des Lebens. Foto: Matthias Heibel

Die Schwestern Lea (l.) und Vera aus dem Franziskanerinnenkloster in Sießen erzähl-
ten in Wort und Tanz aus dem Leben des Heiligen Franziskus. Foto: Barbara Barth

„Aus den sieben Orten
gehen die Gemeinde-
glieder wie Salzkörner

raus.“
Michael Donnerbauer

Pfarrer mit Talkshow
Schwäbischen Alb auf den Haigern ge-
kommen, um Schießler zu hören.
„Dass ihr den gekriegt habt“, wunderte
er sich. „Tränen gelacht“ hat Agnes
Kernbach aus Flein über den Pfarrer,
der eine eigene Talkshow hat und sich
auf dem Oktoberfest als Ober anheu-
ern lässt. In seinen „Viecherl“- Messen
segnet er Tiere, bei Fahrzeug-Gottes-
diensten Bobbycars und Kinderroller.
Ein Pfarrer, der mit Standing Ovations
verabschiedet wurde – „wo gibt’s denn
so etwas?“, fragt die Fleinerin. bab

Begeistert erzählen Besucher vom Auf-
tritt des Stadtpfarrers Rainer Maria
Schießler aus München. Der bekannte
Kirchenmann hat sie alle fasziniert.
„Kritisch, aber konstruktiv, ernst und
humorvoll“ fand die Talheimerin Margit
Mattfeld den Vortrag, der auf seinem
Buch „Himmel, Herrgott, Sakrament –
Auftreten statt Austreten“ basierte.
Unkonventionell, teilweise provokant
mache Schießler Mut, ein „Hoffnungs-
träger für die Kirche, die etwas tun
muss“. Ihr Schwager sei extra von der
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